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Schriftro C‘also solche die ‚0o:  ber den Katholizismus handeln oder die für Kat O0+-

lıken VOoOll besonderem VWert sind, auch eNnNN ihr Verfasser nicht katholisch ist.
onden 694 Titeln waren Übersetzungen. An der Spitze standen franzö-
sische erke, folgten Ddeutsche, lateinısche, 11 spanische, italienische.
Der est verteilt sıch auf die übrigen prachen. Für die USA sınd natürlich die
Bücher aus England un Irland von besonderer Wichtigkeit. Sie anden ı dieser
Aufstellung keine Berücksichtigung. Kinige Bücher VOo  am Oursler, Merton, Kulton
Sheen sıind auch Taschenbücherreihen erschienen und wurden milliionenweise
verkauft (America, Februar 7959

LC Vorgänge au} Cuba

Am A zember 1898 mulste das Krieg mıt den Vereinigten Staaten besiegte
auf sämtlichen Rechte a verzichten, das se1t 1511 Besitz

hatte e 114524 qkm große Insel wurde e€1N€ Republik auf der sıch allerdings
die Amerikaner das ec ZUrr Intervention vorbehielten, auf das S1IE erst 1933 VOeT-

zichteten. Bis 19092 War e1iN amerıkanischer Milıtärgouverneur der Spiıtze der
Insel un bis 1909 un: wıeder VOo  — 1917 Hıs 1919 amerikanische Iruppen
stationiert. Der Januar vertriebene Diktator BPatista War Z erstenmal VO'  an

0243 der p1 der Regierung un hatte durch den Staatsstreich VO

März 1952 nochmals die ac sich S  N,
Man Wäar uropa WI®e auch der übrıgen Welt geneligt, die Revolution

Cuba als 1i1ne Art Operettenstoff betrachten, VOo  ; allem, als VErSaANSCHON
Jahr ekannt wurde, die Rebellen hätten den Automobilrennfahrer Fangıo ent-

Kür den Un voreiNngeNOMYNENE] Beobachter jedoch hatte S16 einNn anderes Aus-
sehen, anders auch, als SONStTt die Revolutionen üdamerika aufweisen (vgl.
diese SC 161 f  ] 2127

Schon bald nach der Machtergreifung Batistas kam es Schwierigkeiten mıiıt
der katholischen Jugend. 21 Maı 1953 wurde eine Versammlung der 0-
lischen Jugendorganisation uUurc die Polizei aufgelöst. Obwohl Batista selhst
1IHNINer wiıieder betonte, AAal nıchts Cdıe Katholiken habe, und untier dem
Kintfluß SEINET tieigläubigen Tau auch, wenigstens bıs ı dıe etzten Monate, peCI-
önlıch nıchts cıe katholischen Urganıisationen unternahm, wuchs sich SC

System doch mehr der furchtbarsten Terrorsysteme auS, die die
Welt kannte. Nach gutbeglaubigten Unterlagen sınd nicht WECNLSCI als Men-
schen, darunter auch Frauen und Kinder, pfer des Terrors geworden. Der KErz-
iıschof VOoO  am Santilago gibt allein für TOVINZ 5000 rmordungen

egen diese ewaltherrsch. sammelten sich zunächst Gebirgsland
Osten der Insel viele Menschen, die mehr Zulauf au s reisen der
katholischen Jugend erhielten. Auch Priester schlossen sıch ihnen d un die B1-
schöfe. vVorT allem der Erzbischof VOo  — Santlago und der Bischof VOoO  ; atanza
gibt insgesamt Ihözesen auf Cuba ergriffen ı1LMINer deutlicher Stellung
Batista un Gewaltherrscha

Trst auf dem Hintergrund dieser orgänge versteht InNnan dıeHinrıchtungen, die
jedermann. der die Lage kennt für gerechtfertigt hält, auch wWEeNnNn dıe nıcht selten

öffentliche Schauspiele erinnernden Gerichtsszenen nbehagen einflößen Der
Erzbischof VoxNhn Santlago hat Hirtenbrief dem Staat ausdrücklich das
eCc. zuerkannt, ‘ odesurteile fällen und vollstrecken. ugleic jedoch for-
dert die Herren auf, Milde walten lassen, ıhrem Sieg den ost-
barsten Edelstein einzureihen, die Krone der milden Gerechtigkeıit.

Die eigentliche Arbeit für dıie eue Kegierung wird erst beginnen Die Land-
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bevölkerung ist.ı erschreckenden Zustand. Obwohl 4()00 der Gesamtbevölke-
rung ZUu ihr gehören, verfügt S1C DUr über 10% des Volkseinkommens. Die meıisten
haben nicht mehr als 1000 Kalorien ı Tag M, Seuchen un Krankheiten
haben 510000 dieser Bevölkerung befallen, 43 00 VOo  — ihnen sind Analphabeten.

Das Land ıst ‚War gut 920/0 katholisch,; aber davon ecMNNenNn sich selbst 41 9%
. herrschtindifferent. Unter den Negern sS1C machen 24 00 der Bevölkerung AUS —

nıicht selten 611 wustes Durcheinander religiösen Vorstellungen. Für die 5 Mil-
ionen Katholiken gibt 690 Priester,<  e denen 67 Ordensleute sınd.

Der Erzbischof VOo  — Santiago hat CIn Programm VoNn NeCuUunNn Punkten entworfen,
das auf der Sozijallehre der Päpste aufgebaut ıst Aber den politisc;hgeschulten Katholiken, die dieses Programm ausführen könnten. (Informations
catholiques internationales, Februar/März 71959

Priesterberufe auf den Phılippinen
1ne Umfrage in DD Seminarien für Weltpriester und ı 13 Ordensseminarien auf
den Philippinen miıt insgesamt “ 536 Seminaristen ergab, daß die meisten Semina-
rısten, die 1ne nregungZU) Priestertum. VOo  en qaulßen empfimgen, diese VOo  —_ TIe-
ern erhielten, nıcht WEHNISCI als 610 Erst ı weitem Abstand folgen die Eiltern
mıiıt 367 Überraschend grofs ist auch cdie Zahl ı30  9 die VOo  —> sıch qaUS, ohne äuflßeren
Hınweils, Priestertum kamen, 979

Besonders bemerkenswert sınd die Methoden, Nachwuchs für das rTIiestertum
W  9 der kleinen Diözese apIlZ, deren 51906 Gläubige (Gesamtein-

wohnerzahl 9(9694) 5() Pfarreien betreut werden Man hat ort zunächst
en Pfarreien Iuhb für die eßdiener gegründet Dann geht jährlıe CIM
Brief Vo Bischof die Pfarrer, dem diese gebeten werden, wenigstens
Seminaristen ı Jahr i118 Seminar schicken. Dieses selbst gibt jährlich dreimal

kleine roschüre heraus, 1e I der anzZch 1Özese verteilt wırd un VOo Le-
ben Seminar berichtet. (zanz besonders originell ıst die Verteilung VOo  —_ Pro-
spekten über das Seminar Ferienorten Und schließlich halten Ende des
Schuljahrs VIeT Priester un: zwolf Laien den Volksschulklassen, deren chüler
für den Eıintritt 1158 Seminar Frage kommen, Vorträge über dıe Würde des T1e6-
ertums Vorträge un Predigten werden auch öfters für das Volk gehalten

Bei den Ordensleuten besonders die Methode der Oblaten auftf S16 laden
CINISC Jungen CIN, 10N€ Woche bel ihnen verbringen, un lassen S16 el
das aNnzZCc Seminarleben mitmachen Auf dıese We  1sS@e SIC EISANSECNECN
Jahır drei Kandıdaten Ahnlich machen 65 auch cdıe Benediktiner Die Gesellschaft
Jesu gewınnt die meınsten ihrer Kandıdaten Ur Exerzitien Allerdings bılden das
ückgrat der Provinz amerikanısche Jesuiten (Mission Bulletin, Februar 7959

Guinead

Guinea das 28 eptember 1958 mıiıt 3340 Stimmen das vVon
de Gaulle vorgelegte Referendum über die NEeEUEeE Iranzösische Verfassung abge-
lehnt hatte un damıt AUS dem französischen Staatsverband ausschied, hat 1Ne
TO VvVon 260 000 qkm un zaählt 56 Millionen Einwohner. EKs hat reiche Bauxıt-
vorkommen, die mıt Hilfe och Bau befindlichen Stauwerks Kon-
koure, VOoO  — 1965 aD eiwa 65000 t Aluminium jJährlich können. (Die
Bundesrepublik CWann 1958 153000 der Landwirtschaft werden VOr allem
Bananen und e1Is gepflanzt.


